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Die Fußgängerzone bebt
VON JOERG SCHIFFERSTEIN

Bücher, Spiele, Kleinkram, alles
mögliche ist am Samstag beim Kin-
dertag in der Fußgängerzone in
Grünstadt verkauft worden. Die
Stände und Auslagen der kleine Ge-
schäftsleute sind vor fast allen Ge-
schäften in der Innenstadt zu finden,
hier hilft mal die große Schwester,
dort der Papa, überall wird gehan-
delt, vieles wechselt den Besitzer. Ein
Aspekt des Kindertags, zum dem das
Wirtschaftsforum für die Innenstadt
eingeladen hatte.

Simon hat gerade zu tun. Die Buchhal-
tung will gemacht sein. Detailliert no-
tiert der Junge, welches Spielzeug ge-
rade verkauft worden ist. Die Mama
wickelt derweil den Deal mit der Käu-
ferin noch ab. Hier geht es ums eigene
Geld, da ist Simon genau, den Ver-
kaufserlös der Spielsachen seiner
Schwester soll diese bekommen, wie
Anja Baque erzählt, deshalb muss ge-
nau notiert werden, was von der De-
cke verschwindet. Uwe Bernard, der
Geschäftsführer des Wirtschaftsfo-
rums, zeigt sich zufrieden mit dem
Trubel in der Fußgängerzone: „Wir
machen hier etwas für Kinder und mit
Kindern, das ist einmalig in der Regi-
on.“ Parkplätze sind Mangelware, egal
an welcher Ecke, dafür ist das Gedrän-
ge an manchen Stellen in der Fußgän-
gerzone um so größer. Bernard freut

GRÜNSTADT: Kindertag lockt viele Kleine und Eltern ins Zentrum
es: „Heute passt alles, das Wetter ist
optimal, schön warm, aber die Hitze
der letzten Tage ist abgeklungen, bes-
ser kann es für uns nicht laufen“, sagt
der Geschäftsführer des Wirtschafts-
forums und fügt an: „Einen solchen
Zuspruch hatten wir nach meiner Ein-
schätzung, seit wir den Kindertag ver-
anstalten, bislang noch nicht.“

Während der Kinderflohmarkt den
kleinen Verkäufern etwas Taschen-
geld einbringt, genießen andere Kin-
der die Theateraufführungen, lassen
sich Luftballontiere von Zauberkünst-
lern basteln, nutzen die Chance für ein
Selfie mit einem der Maskottchen von
Unternehmen. Nils Nager von der
RHEINPFALZ ist auch im Getümmel
unterwegs, winkt wie die anderen
plüschigen Kollegen nach rechts und
links, verteilt kleine Geschenke, das
kommt gut an.

Gleiches gilt für die riesige Kuh-
Hüpfburg vorm Modehaus Jost, wo
vor allem die ganz kleinen Besucher
des Kindertags nicht genug bekom-
men können. Eine ganz andere Attrak-
tion ist das blaue Polizei-Motorrad,
auf dem sich Kinder mal „Blitzen“ las-
sen können. Sie dürfen auf dem be-
sonderen Dienstfahrzeug Platz neh-

men, bekommen von Jürgen Kemp ei-
ne Polizeimütze verpasst, während
der Kollege Beweisfotos mit der Vi-
deokamera macht, die sonst die etwas
teureren Bilder in schwarz-weiß pro-
duziert. „Anmalen musst du es selbst“,
gibt er den Kindern mit auf den Weg.

Überall ist etwas los an diesem Mor-
gen, an der TSG-Blaskapelle unter Lei-
tung von Stefan Glöckner schiebt sich
gerade die Trommlergruppe der Mu-
sikschule vorbei – willkommene Pau-
se für die Musiker, die in der Sonne die
Aufgabe übernommen haben, die
Stimmung noch ein bisschen mehr an-
zuheizen. Ein paar Meter weiter
schnappen sich kleine Jungs auf einer
Rutsche bei einer der viele Mitmach-
aktionen gerade eine Mini-Salami, an
Schaufenstern werden Bilder gemalt,
es gibt verschiedene Bastelangebote,
der Kreativität sind kaum Grenzen ge-
setzt. Manche sind nur zum Staunen
gekommen. „Ich hab e von der Veran-
staltung in der Zeitung gelesen, jetzt
schau ich mir mal alles an, ess was
hier, mach mir einfach einen schönen
Tag“, sagt Peter Bauer aus Kerzen-
heim.

Diese Motivation sieht auch die Ge-
schäftswelt positiv, wie Modehändler
Steffen Jost sagt: „Das ist super, für die
Stadt ein enormer Imagegewinn, was
letztlich in den Kassen hängenbleibt
ist allerdings unterschiedlich. Wichtig
für uns alle ist aber: Grünstadt wird
wahrgenommen.“

Die Zukunft lebt
VON JOERG SCHIFFERSTEIN

Der Imperial March klingt in der
Fußgängerzone, das hat der Besu-
cher am Samstag schon gehört, be-
vor ihm R2D2 entgegenrollt. Die Pa-
rade der Teilnehmer an den Scifi-Ta-
gen im Weinstraßencenter ist ein
absoluter Hingucker. Wer sich we-
nigstens ein bisschen für Science-
Fiction interessiert, der erkennt,
dass die neueren Filme, die Video-
und Comic-Versionen auch einen
großen Einfluss auf die dargestell-
ten Charakter haben.

Darth Vader hat am Samstagvormit-
tag zwar gefehlt, dafür waren jede
Menge seiner Gefolgsleute ins Wein-
straßencenter gekommen. Padmé
Amidala (die Frau des späteren Vader)
ist in der Gunst der weiblichen Dar-
stellerinnen von Rey aus dem siebten
Teil abgelöst worden, auch die Zu-
kunft ist also stets im Wandel, wie
schon in der Gegenwart zu erkennen
ist.

Zwischen imperialen Offizieren, je-
der Menge intergalaktischer Kopf-
geldjäger, mancher kleinen Amidala
und verschiedenst gewandeten Jedi-
Rittern tummelte sich mancher Trek-
kie, die Anhänger von Star Trek, der äl-
teren Generation als „Raumschiff En-
terprice“ noch aus der Zeit bekannt,
als die Ur-Version dieser Serie mit
Captain Kirk als einzige Alternative

GRÜNSTADT: Sience-Fiction-Darsteller entern die Stadt
zur Samstags-Sportschau im Zweiten
Programm lief.

Dazwischen als echte Hingucker:
einige Guardians der Galaxy oder Poli-
zistinnen aus Doktor Who sowie der
Predator samt weiblicher Begleitung.
Und dann ist ja auch Trooper nicht
gleich Trooper. Carsten aus Dortmund
ein Hüne, der für die Garde auch beim
Alten Fritz getaugt hätte, trägt die
Uniform eines Mannes der First Order.
Okay, um das zu verstehen sollte man
den neusten Star-Trek-Streifen gese-
hen haben. Angesprochen darauf, wie
man zu einer solchen Ausrüstung
kommt, gibt es Aufklärung. „Vieles
können wir kaufen, es gibt gute Kits –
so werden die Ausstattungspakete ge-
nannt – manches machen wir aber
selbst“, verrät Carsten.

Richtig gute Helme werden aus
Kunstharz gegossen, andere Darstel-
ler bauen aus Schaumstoff ihre Zu-
kunfts-Rüstung selbst. Etwas tiefer in
der Materie sollte der Besucher ste-
cken, um sofort zu erkennen, dass Bär-
bel Schepp-Heene eine Cathar ist. Die-
se Alien-Rasse kommt nur im Compu-
ter-Spiel Star Wars Old Republic vor.

Auch Mike Schulz, der aus Bonn an-
gereist ist, spielt keine alltägliche Fi-

gur. Als Shadow-Trooper (frei über-
setzt Schatten-Soldat) gehört er auch
in die Welt der Star-Wars Comics. Das
ist allerdings den meisten Fans Jacke
wie Hose, für ein Selfie werden die
Darsteller immer wieder zum Posie-
ren gebeten, die Besucher haben Spaß.
Im Weinstraßencenter, wo laut Orga-
nisator Frank Luschnat am Wochen-
ende etwa 1000 Besucher bei den Sci-
Fi-Days erwartet wurden, tummeln
sich Fans, Experten und überaus flinke
Jedi-Ritter.

Es gibt wirklich eine Schwert-
kampfschule für Jedis, und was die
jungen Leute da an Kampfkunst mit
ihren Laserschwertern auf der Bühne
zeigen, ist schon sehr sehenswert.
Fachvorträge und diverse Stände mit
Fanartikeln runden das Angebot ab. Ja
und dann sind da noch zwei ganz be-
sondere Herren aus der Zukunft: Dar-
steller von Warhammer 40k füllen ein
komplettes Eck des Weinstraßencen-
ters. Sensationell, mit welchem De-
tailreichtum hier eine Verteidigungs-
stellung aufgebaut wurde, samt futu-
ristischem Luft-Boden-Abwehrge-
schütz. „Die Geschichte wechselt im-
mer wieder, Warhammer bekommt
neue Kapitel und Regelbücher, das
wird nie langweilig“, sagen die Dar-
steller, die auch auf der Comicon in
Stuttgart dabei sein werden. Will-
kommen in der Welt der Nerds, einer
spaßigen Welt voller kreativer Ideen
und grenzenloser Fantasien.

BLICKPUNKT: KINDERTAG UND SCIENCE-FICTION-TAGE IN GRÜNSTADT

Sience-Fiction-Parade: Posierlicher
Guardian of the Galaxy.

Maskottchen trifft Verkäufer: Ein-
druck vom Kindertag.

Kindertag mit Flohmarkt und viel Getrommel: Während die einen am Samstag ihr Spielzeug verkaufen, lassen’s die anderen krachen. Die Trommlergruppe
der Musikschule zieht durch die Fußgängerzone. FOTOS: SCHIFFERSTEIN

Cathar trifft Experten: Eindruck vom
Sci-Fi-Tag im Weinstraßencenter.

Alle möglichen Maskottchen
winken in die Menge und
verteilen Geschenke.

Besucher reisen aus allen
Teilen Deutschlands zu
den Sci-Fi-Tagen an.

2% Rabatt auf Mehr-
tagesbusfahrten*
für Rheinpfalz-Card-Inhaber.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen!
Einlösbar nur direkt bei Buchung.

2% Rabatt auf Mehr-
tagesbusfahrten*
für Rheinpfalz-Card-Inhaber.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen!

Herbst-Glücksreise

Ihr Hotel:
Das modern eingerichtete 4ê Hotel liegt inmitten der
Natur. Dieses elegante Haus schafft für seine Gäste eine
behagliche Atmosphäre, die ganz im Zeichen seiner Tra-
dition steht. Besonderen Wert wird auf die Küche gelegt,
die sich auf typisch regionale Speisen spezialisiert hat. Die
Zimmer sind mit Bad, Minibar, Safe, TV und Telefon aus-
gestattet. Weiterhin verfügt das Haus über einen moder-
nen Wellnessbereich mit Saunalandschaft (gegen Aufpreis
vor Ort buchbar). Erleben Sie unvergessliche Tage in ei-
nem exklusiven und zugleich familiären Ambiente.

Wer Überraschungen liebt und spontan ist,
kommt mit auf unsere Glücksreise in den gol-
denen Herbst (ca. 680 km). Natürlich sind alle
gespannt, wohin die Reise geht - lassen Sie sich
überraschen. Auf jeden Fall erwartet Sie eine
malerische Landschaft und eine Region wo noch
der ganz ursprüngliche Zauber vergangener
Tage herrscht. Genießen Sie eine fröhliche und
gesellige Zeit bei unserer Geheim-Tour ins Blaue.
Der Herbstzauber kann beginnen, mildes Klima
inklusive.

Blumenriviera
Nizza - Cannes -Monaco -MonteCarlo - SanRemo /Dolceaqua (fak.)
Vor Ihnen die Küste des Mittelmeers, dahinter sanfte Hügelketten, gesäumt von der
typischen Macchia-Vegetation – ein einzigartiges Panorama! Genießen Sie typische
Spezialitäten der Gegend und erleben Sie das mondäne Flair dieser Gegend.
Wunderschöne Reise ins 4* Hotel Spiaggia in Alassio.

5 Tage
21.09. - 25.09.2017

ab€479,- p.P. DZ

Jetzt anrufen & buchen: 06324 - 92 88 0
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr

BLESINGERtours GmbH . Gottlieb-Duttenhöfer-Str. 55 . 67454 Haßloch
www.blesingertours.de
Änderungen vorbehalten, es gelten die AGB der BLESINGERtours GmbH.

Jetzt gratis
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Jetzt anrufen & buchen: 
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr

BLESINGERtours GmbH 
www.blesingertours.de
Änderungen vorbehalten, es gelten die AGB der BLESINGERtours GmbH.
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Alle Reisen inkl.
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Holländische Nordseeküste
im 4* Hotel Zuderduin in Egmond

5 Tage * 01. - 05.10.17

ab € 509,- p.P.

LEISTUNGSPAKET:
› Reise im PREMIUM-Fernreisebus
› 4x Übernachtung im 4* Glückshotel

› 4x Frühstücksbuffet

› 4x Abendessen im Hotel

› 2 x örtliche Führung

› 1 x Weinprobe

› 1 x Ganztagesausflug
› Alle Rundfahrten ab/bis Zielort
› Frühstück aus der Bordküche bei Anreise

Termine & Preise pro Person in Euro

21.09. - 25.09.2017 nur€479,-
EZ-Zuschlag € 80,-

5 Tage

nur € 479,- p.P.

Faszination Gardasee
im 4* Hotel Gambero, Saló

5 Tage * 03. - 07.09.17 / 26. - 30.09.17 /
21. - 25.10.17

ab € 399,- p.P.

NEUE TERMINE

abHotel TIPP:

direkte Strandlage

Die Perlen Flanderns erleben
im 3* Hotel Park Inn by Radisson, Leuven

4 Tage * 21.08. - 24.08.17

ab € 329,- p.P.


